
Versuchsabbildung1. Versuchsbeschreibung
Durchführung:
Ein Standzylinder wird mit der Öffnung nach unten so eingespannt, dass zwischen
Tischplatte und Öffnung genügend Platz ist, um eine Kerze mit Hilfe des Drahtes
ungehindert einschieben zu können. Der andere Zylinder bleibt mit der Öffnung nach
oben auf dem Tisch stehen. Nun werden beide Zylinder mit Erdgas befüllt, indem man
den Schlauch zunächst bis auf den Boden des Zylinders führt und ihn langsam
herauszieht. Nach wenigen Minuten wird mit einer brennenden Kerze überprüft, in
welchem Zylinder sich noch Erdgas befindet, indem eine Kerze mit der entsprechenden
Befestigung mehrmals in die Zylinder ein- und wieder herausgeführt wird.

Gefährdungsbeurteilung
Qualitativer Vergleich der Dichte von Erdgas und
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Musterschule

Versuchskategorie

2.1 Entsorgung
Es fallen keine Abfallstoffe zur Entsorgung an

3. Substitution

Schülerexperimente sind in SI und SII zugelassen4. Schüler-
Lehrerversuch

5. Gefahrenabschätzung

Gefahren

durch Einatmen

durch Hautkontakt

Brandgefahr

Explosionsgefahr

ja nein Sonstige Gefahren und Hinweise

6. Schutzmaßnahmen

Brandschutz-
maßnahmen

Schutz-
handschuhe

weitere Maßnahmen
TRGS
500

Schutzbrille Abzug
Lüftungs-

maßnahmen
geschlossenes

System

Gefahr durch Verfahren

2.2 Aufarbeitung

Datum, Unterschrift Fachlehrer(in)

7. Einstufung der verwendeten Stoffe (Edukte, Produkte und sonstige Stoffe)

Bezeichnung Piktogramme H-/EUH-Sätze P-Sätze Flammpunkt / Sdt
Entsorgung

6
8
2

H220  H280 P210  P377  P381  P403Methan
Methylwasserstoff

GEFAHR

Aufarbeitung

-1611

Sehr hoch Vernachlässigbar Vernachlässigbar Vernachlässigbar

Phys.-chem. Akut.Gesund. Chron. Gesund. UmweltSehr hoch

20 °Cbei

Freisetzungvereinfachte Kennzeichnung für Laboratorien (DGUV) Gefahrenklassen

1Erstellt mit CHEmac-win, der GefStoff-Datenbank für den Schulbereich (Copyright Dr. Brand | www.chemac-win.de oder www.bhbrand.de)


